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Dictatum Ratisbonæ, d. 2

1750.
per Moguntinum.

Des FKeiligen Jomiſchen Reichs
Vhurfurſten Gurſten und Gtanden

zu gegenwartiger allgemeinen Zeichs

RKerſammlung bevollmachtigte Ra
ſthe Vottſchaffter und Geſandte.

Gochwurdige Hoch und Wohlgebohr
ne, Hoch-Edelgebohrne, Hoch-Edel-Ge- 4

ſtrenge, Veſt- und Hochgelahrte,

Hoch und Vielgeehrte Herten,

SE

NEmnach das Furſtlich  Anhaltiſche GeJe zu Baaden BaadenN  ſammt Hauß, ingleichen des Herrn

Durchl.in Gemeinſchafft der verwittibten Frau
Herzogin von Bavern Durchl. gut gefunden,

mittelſt zweyer an die Rrichs- Verſammlung
erlaſſener, den 2o. Martii und e8. Juniĩ vorigen
Jahres offentlich aictirter Schreiben occaſio
ne des letztern Auchner Friedens, und wie in deſ

t

Ve
52o3“



ſelben XXten Articul dem Konigl. Chur-Hauſe
BraunſchweigLuneburg ſeine jetzige Staaten
und bPoſſeſſiones in Deutſchland garantiret
worden, das Herzogthum Lauenburg belangen—

de, Proteſtationes einzulegen, an nur-beſagtem
Herzogthum Lauenburg aber das Konigl. Chur

Hauß Sachſen bekannter maßen die Mit-Be—
lehnſchafft, und ein damit verknupffteß even—

tuales Succeſſions-Recht hat, die Furſtlich-An
haltiſche und Furſtüch BaadenBaadiſche, oder

andere dergleichen Anſpruche hingegen ſehr un
gegrundet ſeyn, auch die gantze Sache, allen ih—
ren dermahligen Umſtanden nach, ad Comitia

hinperü nicht gehoret;

So halten zwar Thro Konigl Maieſt. in Poh
len ec. c. ſattſam Sich verſichert, daß Eingangs42

ermeldte anmaßliche Proteſtationes an und vor

ſich ſelbſten allſchon ungultig und krafftloß ſeyn
auch an keinem irgends unpartheyiſchen Drte,
vielweniger vom Reiche uberhaupt denenſelbrn
Beyfall werde gegehen oder der mindeftr ktſectV

zugeſchrieben werden.

Zu allem Ueberfluß will jedoch Endes un.
terzeichneter, auf dazu erhaltenem allergnadig
ſten Befchl mehrbemerckten unſtatthafften Pro.*4 4

teſtationen hierdurch ebenfalls, wie von we—

gen Jhro Konigl. Majeſt. vpn Greß- Britan
nien



nien ohnehin ſchon geſchehen, ausdrucklich wi—

derſprochen, und diſſeitiges eventuales Succeſ—

ſions-Recht ſemel pro ſemper beſtens verwah
ret haben, ſammtliche vortreffliche Geſandtſchaff
ten zugleich geziemend erſuchende, davon an ihre

Hochſt- und Hohe Principalen, Oberen und
Committenten, beſtermaßen zu referiren.

Der ich anbey, unter geziemender Empfeh—
lung, mit vollkommener Hochachtung verharre

Hochwurdige, hoch- und Wohlge—
dohrne Hoch-Edelgebohrne Hoch—

Edel-Geſtrenge Beſt- und Hoch—
gelahrte

Hoch und Vielgeehrte Herren,

KGuer Frcellenzien Fochwurden,/
Goch- und Wohlgebohren, auch Voch—

Edelgebohren und Hoch-Edlen c. 2c.

Regenſpurg,
den 20. Maji 1750.

Dienſtergebenſt- und bereit

willigſter

Johann Georg von Fonickau.
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